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Tischtennis
in Zahlen

Bezirksoberliga Süd Männer: Langenholten-
sen - Bovenden II 7:9, TuS Schededörfer -
Nesselröden 5:9, Seulingen - SCW Göttin-
gen 7:9, TTC Hattorf - SCW Göttingen 4:9,
Dasseler SC (SG) - Nesselröden 5:9, Langen-
holtensen - TuS Schededörfer 9:1, Dasseler
SC (SG) - TTC Pe-La-Ka 9:2, Seulingen - Lan-
genholtensen 6:9, Bovenden II - Landolfshau-
sen 8:8.

1. Langenholtensen 7 61:31 12:2
2. SCW Göttingen 7 55:38 10:4
3. Dasseler SC (SG) 6 48:26 8:4
4. Bovender SV II 4 32:29 5:3
5. TSV Landolfshausen 4 29:28 5:3
6. TSV Seulingen 5 36:30 4:6
7. TSV Nesselröden 5 32:37 4:6
8. TTC Hattorf 4 13:34 2:6
9. TTC Pe-La-Ka 3 10:27 0:6

10. TuS Schededörfer 5 9:45 0:10

Bezirksliga Süd Männer: Langenholtensen II
- TSV Hammenstedt 9:1, Werra Laubach -
MTV Westerhof 4:9, TTV Geismar II - Torp.
Göttingen III 3:9, TV Bilshausen - Langenhol-
tensen II 9:4, SCW Göttingen II - TSV Ham-
menstedt 9:6.

1. SCW Göttingen II 4 36:15 8:0
2. MTV Westerhof 5 43:26 8:2
3. Torp. Göttingen III 6 46:41 8:4
4. TV Bilshausen 5 40:28 7:3
5. TTC Göttingen 5 36:36 5:5
6. Werra Laubach 5 29:40 4:6
7. TSV Lauenberg 3 17:25 2:4
8. TTV Geismar II 3 14:25 2:4
9. Langenholtensen II 5 32:37 2:8

10. TSV Hammenstedt 5 25:45 0:10

Bezirksklasse Männer: SCW Göttingen III -
DJK Krebeck 9:6, TTSV Mielenhausen - Tuspo
Weende 8:8, Bovender SV III - SG Rhume
II 9:4, TV Bilshausen II - Nesselröden II 9:6.

1. Bovender SV III 5 45:10 10:0
2. SG Rhume II 6 44:27 8:4
3. SCW Göttingen III 3 27:10 6:0
4. DJK Krebeck 5 35:25 6:4
5. TV Bilshausen II 5 33:32 6:4
6. TTC Esplingerode 4 19:22 4:4
7. Mielenhausen 4 28:30 3:5
8. Bovender SV IV 5 19:40 2:8
9. Tuspo Weende 5 17:44 1:9

10. TSV Nesselröden II 4 9:36 0:8

Kreisliga West Männer: TTC Göttingen II - SG
Lenglern II 6:6, VfB Lödingsen - Speele/Nien-
hagen 7:1, SG Lenglern III - Werra Laubach
II 4:7, Bovender SV V - ESV RW Göttin-
gen 4:7, MTV Grone - TSV Jühnde 3:7.

1. VfB Lödingsen 4 28:4 8:0
2. ESV RW Göttingen 4 28:13 8:0
3. SG Lenglern II 4 27:13 7:1
4. MTV Grone 4 23:19 5:3
5. TSV Jühnde 4 21:17 4:4
6. Werra Laubach II 4 17:23 4:4
7. Bovender SV V 4 15:23 2:6
8. Speele/Nienhagen 4 17:27 1:7
9. TTC Göttingen II 4 8:27 1:7

10. SG Lenglern III 4 10:28 0:8

1. Kreisklasse West-Süd Männer: Werra Lau-
bach III - Bonaforth 5:7, SC Güntersen - We-
ser Gimte 7:4.
1. SC Güntersen 3 21:9 6:0
2. Gimte U23 2 14:5 4:0
3. Bonaforther SV 4 21:20 4:4
4. Werra Laubach III 3 17:15 2:4
5. Mengersh./Rosdorf 3 11:14 2:4
6. Tuspo Weser Gimte 3 13:18 2:4
7. Mielenhausen II 3 11:18 2:4
8. VfB Lödingsen II 3 8:17 2:4

2. Kreisklasse West-Südwest Männer:
Dransfelder SC - TuS Schededörfer II 7:3,
Dransfelder SC II - Werra Laubach IV abg.,
Speele/Nienhagen II - Dransfelder SC 4:7.
1. Dransfelder SC 3 21:7 6:0
2. Speele/Nienhagen II 4 25:8 6:2
3. Jahn Hemeln 1 7:0 2:0
4. Werra Laubach IV 2 11:10 2:2
5. TSV Jühnde II 2 8:9 2:2
6. Settmarshausen 3 9:18 2:4
7. TuS Schededörfer II 2 6:14 0:4
8. Dransfelder SC II 3 0:21 0:6

3. Kreisklasse West Männer: TTC Barterode II
- SC Wibbecke 7:2, Mengershsn./Rosdorf II -
VfB Lödingsen III 7:4, TSV Jühnde III - TuS
Schededörfer III 7:5, SG GW Hagenberg II -
SG Lenglern VI 7:3.

1. SC Wibbecke 6 36:23 9:3
2. TTC Barterode II 5 33:16 8:2
3. SG Lenglern VI 5 30:18 7:3
4. TSV Jühnde III 5 29:24 7:3
5. Dransfelder SC III 5 28:27 6:4
6. Mengershsn./Rosdorf II 6 31:34 6:6
7. SG GW Hagenberg II 4 23:19 5:3
8. TuS Schededörfer III 5 27:32 3:7
9. VfB Lödingsen III 5 18:28 2:8

10. SC Güntersen II 4 13:27 1:7
11. Gr. Ellersh./Hetjersh. II 0 0:0 0:0
12. Speele/Nienhagen III 4 8:28 0:8

Kreisliga Frauen: TV Bilshausen II - Sattenh./
Wöllmarsh. II 6:0.
1. TV Bilshausen II 3 17:5 5:1
2. TSV Seulingen II 3 15:8 4:2
3. Jahn Hemeln 2 6:9 2:2
3. TTC Barterode 2 6:9 2:2
5. Tuspo Weende 1 5:5 1:1
6. Sattenh./Wöllmarsh. II 3 5:18 0:6

1. Kreisklasse Frauen: TTC Wellersen - TSV
Angerstein 0:6, Heckenbeck/Gandersheim -
TTC Wellersen 1:6, SV Lütgenrode - TSV An-
gerstein 6:4, TuS Schededörfer - SV Amel-
sen 6:1. Tabellenspitze:
1. SV Lütgenrode 3 18:10 6:0
2. SV Amelsen 4 18:18 5:3
3. TuS Schededörfer 3 16:9 4:2
4. TTC Wellersen 4 15:15 4:4
5. TSV Angerstein 5 21:18 4:6

Minuten war alles vorbei, viel-
leicht auch, weil Scheden
Fuchs und Franke ersetzen
musste. Die Ersatzspieler Mi-
chael Zimmermann und Dirk
Oppel waren selbstverständ-
lich überfordert. Aber auch
die Stammspieler kamen nur
zu vier Satzgewinnen. Den
einzigen Punkte schaffte das
neuformierte Doppel Wies-
ner/Schütz.

BEZIRKSLIGA
Nach zwei Jahren Bezirks-

oberliga fühlt sich der MTV
Westerhof in der Bezirksliga
dank guter Aussichten auf ei-
nen Spitzenplatz wieder so
richtig wohl. Er übernimmt
mit dem Sieg in Laubach zu-
nächst einmal Platz eins.

TSV Werra Laubach – MTV
Westerhof 4:9. Sowohl Tho-
mas Kaps/Rüdiger Riedel als
auch Christian Menz/Johannes
Kühn hatten ziemliche An-
laufschwierigkeiten, schafften
aber dann doch das 2:1. Ohne
Chance Ralf Drefs/ Noural-
deen Sido Bozan (4. Mann-
schaft, Nr.2) gegen das Spit-
zendoppel. Nach den Niederla-
gen von Kaps und Drefs konn-
te Menz noch einmal ausglei-
chen. Und da Riedel sich trotz
2:1-Satzführung nicht behaup-
ten konnte, hieß es nach dem
knappen Fünfsatzerfolg von
Kühn nur 4:4. Mehr sollte
nicht gelingen, auch wenn es

Niederlage. Aber nur Schütz
war erfolgreich. Franke verlor
10:12 im Entscheidungssatz.
Punkte: Fuchs/Schütz, Wies-
ner/Franke, Schütz (2), Franke.

TSV Langenholtensen – TuS
Schededörfer 9:1. Beim 1:9 in
Langenholtensen gegen den
Tabellenführer gab es beim
TuS kaum einen Lichtblick.
Vor diesem Spieltag führte
Langenholtensen verlust-
punktfrei die Tabelle an. Nun
gab es den vermeintlichen
Ausrutscher gegen Bovenden
II und die Machtdemonstrati-
on gegen Scheden. In hundert

ALTKREIS MÜNDEN. Keinen
einzigen Sieg gab es für die
Tischtennis-Altkreismann-
schaften auf Bezirksebene zu
feiern.

BEZIRKSOBERLIGA
Großkampftag in der Be-

zirksoberliga. Insgesamt neun
Partien fanden statt, und zwei-
mal gingen auch die Schede-
ner an die Tische. Punkte gab
es für den Aufsteiger keine.

TuS Schededörfer – TSV Nes-
selröden 5:9. Gegen Nesselrö-
den, bis zu dem Zeitpunkt
ebenfalls ohne Punktgewinn,
sollte es eine erste echte Be-
währungsprobe werden. Dass
sie sich dann doch mit 5:9 ge-
schlagen geben mussten, war
zunächst eine Enttäuschung.
Am Tag danach entführten die
TSVer aber mit dem gleichen
Ergebnis die Punkte aus Das-
sel. Die 04er spielten lange so,
als ob sie dazugehörten. 2:1
Siege aus den Doppeln durch
Sebastian Fuchs/Sebastian
Schütz und Sven Wiesner/Ma-
ximilian Franke waren wohl
schon mehr als erwartet. An
der Spitze gab es nichts holen.
Auch Wiesner kam über eine
2:1-Satzführung nicht hinaus.
Erst Schütz und Franke waren
wieder erfolgreich (zum 4:4).

Aber dann enteilten die
Gäste doch schon auf 8:4.
Schütz und Franke stemmten
sich entschlossen gegen die

Gäste fassen nach 2:6 neuen Mut
TTSV Mielenhausen gegen Schlusslicht nur unentschieden – Laubach und TuS 04 unterliegen

für Drefs und Riedel noch ein-
mal über die volle Distanz
ging. Dennoch waren die Lau-
bacher nach gut zweieinhalb
Stunden wohl nicht unzufrie-
den. Punkte: Kaps/Riedel,
Menz/Kühn, Menz, Kühn.

BEZIRKSKLASSE
In der Bezirksklasse trafen

die vor Beginn am stärksten
eingeschätzten Teams aus Bo-
venden und Rhume aufeinan-
der, und der klare Bovender
Sieg könnte schon eine Vor-
entscheidung gewesen sein.
Mielenhausen empfing das
bisherige Schlusslicht TuSpo
Weende und musste sich

schließlich mit einer Punkte-
teilung begnügen.

TTSV Mielenhausen – TuSpo
Weende 8:8. Die drei ersten
Saisonauftritte des Neulings
hatten an seiner Favoritenpo-
sition keinen Zweifel gelassen.
Eine erste leichte Irritation
gab es, als Holger Wolf/Sven
Tulowitzki in vier Sätzen ver-
loren. Aber Thomas Heede/
Bernd Apel und Kevin Apel/
Tim Tulowitzki gaben sich kei-
ne Blöße. Ganz souverän auch
die Siege von Wolf, Heede und
K. Apel zum 5:1-Zwischen-
stand. Und als B. Apel auch
noch das 6:2 markierte, schien
der zweite Sieg in trockenen
Tüchern. Wolf und Heede hol-
ten erwartungsgemäß die
Punkte zum Remis. Dann aber
kam das vielleicht entschei-
dende Spiel, in dem Kevin
Apel dem Routinier Witten-
berg mit 11:13 im 5. Satz un-
terlag. Die Gäste fassten neu-
en Mut und entsprechend
leicht holten sie die Punkte
zum 6:8. Noch hofften die Mie-
lenhäuser auf Sven Tilowitzki.
Doch an diesem Tag wollte es
nicht klappen. Er verlor auch
das zweite Einzel und schließ-
lich auch das Abschlussdoppel
mit Wolf. Nach drei Stunden
und vierzig Minuten ein er-
nüchterndes Ergebnis. Punk-
te: Hede/B. Apel, K. Apel/T. Tu-
lowitzki, Wolf (2), Heede (2), K.
Apel, B. Apel. (znm)

Sebastian Schütz.
Foto: Per Schröter/nh

Christian Menz. Foto: Per Schröter/nh

zeichnete, Ex-Weltmeister und
derzeitiger Markenbotschafter
des Bundesligisten VfL Wolfs-
burg, Pierre Littbarski, Kreisju-
gendobmann Dieter Seliger
und Kreisgeschäftsführer Ger-
hard Lüer. (mbr) Foto: privat

mitru Cocirla (FC Eisdorf) eine
Ehrung.

Auf dem Bild sind von links
zu sehen: Schiedsrichter Titi-
Dimitru Cocirla, NFV-Kreisvor-
sitzender Hans-Dieter Deth-
lefs, der Seliger und Lüer aus-

ger (VfL Olympia Duderstadt)
erhielt die Silberne Verbands-
ehrennadel. Die Verdienstna-
del des DFB wurde Gerhard
Lüer (TSV Eintracht Wulften)
verliehen. Vom Bezirksschieds-
richterausschuss erhielt Titi-Di-

Beim Bezirksehrungstag in
Wolfsburg wurden aus dem
Fußballkreis Göttingen-Oste-
rode zwei Sportkameraden für
langjährige ehrenamtliche Tä-
tigkeit im Verein und auf NFV-
Kreisebene geehrt. Dieter Seli-

Bild mit dem Weltmeister: Seliger und Lüer ausgezeichnet

So musste Manuel Kraft wie-
der in die Spitze aufrücken,
wo er keine echte Chance hat-
te. Umso stärker Tino Schrö-
der, der bei seiner 11:13-Nie-
derlage im 5. Satz eines seiner
besten Spiele überhaupt lie-
ferte. Das war der Höhepunkt.
Der einzige Speeler Sieg durch
Leon Scholle konnte schon
nicht mehr überraschen.

MTV Grone – TSV Jühnde 3:7.
Das war die erste Saisonnie-
derlage der MTVer, und für die
Jühnder war es es ein hartes
Stück Arbeit. Herausragend
die Partie Pretzsch gegen Ralf
Gerth, die der Jühnder mit
10:12, 12:10, 10;12, 13:11 und

ALTKREIS MÜNDEN. Nach
diesem Spieltag in der Tisch-
tennis-Kreisliga ist, was den
Abstieg betrifft, nichts mehr
wie es war. Der bisherige Ta-
bellenletzte, TTC Göttingen II,
nahm der verlustpunktfreien
Lenglerner Reserve einen
Punkt ab, weil die TTC-Spitze
alle vier Partien gewinnt. Für
die Altkreisteams Jühnde und
Laubach II gab es die erwarte-
ten Siege, und Speele blieb
einmal mehr in Lödingsen
chancenlos.

VfB Lödingsen – SG Speele/
Nienhagen 7:1. Diesmal war
Tino Schröder dabei, dafür
fehlte Harald Höhmann (Nr.1).

TSV auswärts stark
Tischtennis: Jühnde bring Grone erste Schlappe bei – Speele/N. ohne Spitzenspieler 1:7

12:10 für sich entschied. So
waren es Vater und Sohn
Gerth, die mit vier Siegen die
Hauptarbeit leisteten. An der
Spitze gab es für Henning
Ramzweig und Bernd Röhlig
jeweils nur einen Sieg. Den
siebten Punkt holten unange-
fochten Ramzweig/R. Gerth.

Außerdem: SG Lenglern III –
TSV Werra Laubach II 4:7.

Frauen
1. Kreisklasse Northeim:

Weiter auf Erfolgskurs sind
die Frauen des TuS Schededör-
fer. Diesmal ging es gegen den
bisherigen Tabellenführer
Amelsen, den sie – beide in

Bestbesetzung – geradezu mit
6:1 überrollten.

Nach den Siegen von Ale-
xandra Bock/Kerstin Eberha-
gen und Bock setzte Stefanie
Burgunder mit dem Fünfsatz-
erfolg gegen die Nr.1 der Gäste
das erste Ausrufezeichen. Sie
gewann auch ihr zweites
Spiel, und Bock und Eberha-
gen vollendeten eher leicht.
Punkte: Bock/Eberhagen,
Bockn(2), Burgundern (2),
Eberhagen.

Kreisliga-Frauen: Das Spiel
der Hemelnerinnen in Ween-
de wurde in beiderseitigem
Einvernehmen auf den 16. No-
vember verlegt. (znm)

ALTKREIS MÜNDEN. Anders
als in der Dienstagausgabe an-
gekündigt, sind am kommen-
den Wochenende gleich beide
Frauenhandball-Landesligis-
ten aus dem Altkreis Münden
spielfrei.

Der TuS Schededörfer wird
sein Heimspiel gegen die SG
Zweidorf/Bortfeld erst in der
Woche darauf, am Sonntag,
18. November, austragen (15
Uhr). Bereits einen Tag zuvor,
erwartet der Dransfelder SC
die HSG Nord Edemissen
(17.11., 18.30 Uhr). (mbr)

Handballfrauen
pausieren am
Wochenende

KASSEL. Die Fußballer blicken
2019 nach Kassel, denn gleich
zwei renommierte Veranstal-
tungen finden in Nordhessen
statt. Bereits vom 22. bis 24.
Februar richtet der Deutsche
Fußball-Bund (DFB) den Ama-
teurfußballkongress aus. Vom
29. bis 31. Juli werden beim In-
ternationalen Trainerkon-
gress rund 1100 Teilnehmer
zu Gast sein. Wir beantworten
die wichtigsten Fragen zu den
beiden Veranstaltungen.

? Was ist das Besondere am
Amateurfußballkongress?

!  Der Präsident des hessi-
schen Verbandes, Stefan

Reuß, sieht in dem Kongress
die Chance, Weichen für die
Zukunft zu stellen.

? Welche Themen stehen auf
dem Programm?

!  Der DFB will mit dem Kon-
gress die Basis stärken.

Dazu begegnen sich Vertreter
aller Ebenen auf Augenhöhe.
Dazu zählen die Amateurver-
eine, Fußballkreise, Landes-
und Regionalverbände sowie
vom DFB selbst. Sie beraten
über die Themen Amateurfuß-
ball 2024, Externe Rahmenbe-
dingungen für die Vereine,
Verbandsentwicklung, und Di-
gitalisierung.

? Und was passiert beim Trai-
nerkongress?

!  Noch ist viel Zeit bis Ende
Juli 2019, da steht noch

kein genaues Programm für
die Veranstaltung fest. Beim
Trainerkongress finden im
Kongress Palais Stadthalle die
Fachvorträge statt. Die Praxis-
demonstrationen werden im
Auestadion ausgerichtet. Bei
den Vorträgen und prakti-
schen Übungen erhalten die
Trainer Anregungen für das ei-
gene Training. „Beispielsweise
wie ich mit meiner Mann-
schaft das schnelle Umschalt-
spiel trainieren kann“, sagt
Alexi. Außerdem bekommen
die Coaches den neuesten
Wissensstand der Technik wie
bei der Leistungskontrolle der
Spieler vorgestellt. (mko)

Fußballer
blicken 2019
nach Kassel


